
SPIEGELKUGEL-SAFETY

Wie sichert man eine Spiegelkugel?

Die Praxis hat gezeigt, dass die Schwachstelle einer Spiegelku-
geleinheit fast immer beim Motor bzw. dem Getriebe zu finden ist.  
Der LCR SPIEGELKUGEL-SAFETY sichert die Spiegelkugel bei einem ent-
sprechenden Defekt. Wegen der sehr hohen Belastbarkeit von max. 1000 
kg lassen sich auch  großen Spiegelkugeln bis zu 135 cm Durchmesser und 
einem maximalen Gewicht von 80 kg sichern, das der BGV C1 mit 12-facher 
Sicherheit entspricht. Ein LCR SPIEGELKUGEL-SAFETY HD für 200 cm 
Spiegelkugeln ist in Vorbereitung.

Warum muß eine Spiegelkugel gesichert sein?
In der BGV C1 - berufsgenossenschaftliche Vorschrift für Sicherheit und Ge-
sundheit beider Arbeit - ist für die Benutzung von Beleuchtungs-, Bild- und 
Beschallungsgeräten, sowie ähnlichen Geräten, folgende Vorschrift zu fin-
den:

Gegen das Herabfallen von Gegenständen auf Arbeitsplätze, Verkehrs- und 
Szenenflächenmüssen Schutzmaßnahmen getroffen sein.
(§7 Abs. 1)

Ortsveränderliche Beleuchtungs-, Bild- und Beschallungsgeräte müs-
sen durch zwei unabhängig voneinander wirkende Einrichtungen gegen  
Herabfallen gesichert sein. Lose Teile müssen durch Einrichtungen aufgefan-
gen werden können. (§7 Abs. 6)

	Fallsicherung
	 für Spiegelkugeln

	Sicherungslast
	 für max. 1000 kg

	Sicherheitsfarbe rot

	Lieferung
	 inklusive Schäkeln

	Zertifiziert
	 nach BGV C1
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